
Allgemeine Geschäftsbedingungen 

 
 

1. Diese Bedingungen gelten für alle unsere Lieferungen. Von unseren Verkaufsbedingungen 
abweichende Bedingungen des Bestellers haben keine Gültigkeit. Andere Bedingungen und 
Nebenabreden gelten nur, wenn sie von uns schriftlich bestätigt wurden. 

2. Soweit die nachfolgenden Regelungen keine Abweichungen enthalten, ist der Verkäufer 
dem Käufer nach dem Bürgerlichen Gesetzbuch innerhalb der gesetzlichen Fristen 
verpflichtet. 

3. Angebote und Preislisten sind freibleibend und verstehen sich in EURO. Die gesetzliche 
Mehrwertsteuer ist im Kaufpreis beinhaltet. Mit Erscheinen neuer Preislisten werden 
frühere Preise ungültig. Die Angaben Maße, Gewichte, Leistungen, Fassungsvermögen, usw. 
sind branchenübliche Circa-Werte. Der Kaufpreis ist sofort in Bar bei Lieferung fällig. 

4. Die Bestellanfrage über die Website www.brennholzmarx.de ist unverbindlich. Die 
Bestellung wird nach telefonischer Auftragsbestätigung verbindlich.  

5. Wir gewähren kein Skonto. Bei Zahlungsverzug sind alle Forderungen sofort zur Zahlung 
fällig. Ausstehende Lieferungen erfolgen erst nach vollständigem Ausgleich der offenen 
Forderungen. Die Geltendmachung weitergehender Ersatzansprüche wie Verzugszinsen, etc. 
bleibt vorbehalten. Dem Kunden steht ein Zurückbehaltungsrecht nur wegen 
Gegenansprüchen aus diesem Vertragsverhältnis zu. Gegen Forderungen ist die Aufrechnung 
nur mit unbestrittenen und rechtskräftig festgestellten Forderungen möglich. 

6. Erfüllungs- und Leistungsort ist der Sitz des Verkäufers.  

7. Die Lieferung erfolgt kurzfristig. Genannte Lieferzeiten gelten als annähernd und sind 
unverbindlich. Zu Teillieferungen sind wir berechtigt. Die Gefahr geht mit der Auslieferung 
zur Verladung in das Transportmittel über. Bei Auslieferung erfolgt die Lieferung an eine mit 
dem Lieferfahrzeug in zumutbarer Weise erreichbare Abladestelle. Betriebsstörungen durch 
höhere Gewalt, Feuer, Streiks, Materialbeschaffungsschwierigkeiten usw. berechtigen uns, 
ganz oder teilweise vom Kaufvertrag zurückzutreten 
 
8. Der Käufer ist verpflichtet, die Ware bei Anlieferung unverzüglich noch in Anwesenheit 
des Fahrers zu prüfen. Die Kaufpreisforderung bleibt im Falle eines Transportschadens 
unberührt. 



9. Widerruf bei Fernabsatzverträgen für Verbraucher. Ein Fernabsatzvertag kommt zustande, 
wenn bei Vertragsabschluss Kommunikationsmittel eingesetzt werden ohne gleichzeitige 
körperliche Anwesenheit der Vertragspartner. 
Der Käufer kann seine Vertragserklärung innerhalb von einem Monat widerrufen. Der 
Widerruf kann durch Rücksendung der Ware oder in Textform per Brief, Fax oder E-Mail 
erfolgen. Die Frist beginnt frühestens mit Erhalt der Ware oder des Widerrufs. Der Widerruf 
oder die Rücksendung der Ware sind zu richten an: Brennholzservice Wilfried Marx, In der 
Hilbach 56, 52396 Heimbach. Im Falle eines Widerrufs sind die beiderseits bezogenen 
Leistungen zurückzugewähren. Kann die Ware ganz oder teilweise nicht oder nur in 
verschlechtertem Zustand zurückgewährt werden, ist der Käufer insoweit verpflichtet, 
Wertersatz zu leisten. Der Käufer hat die Kosten der Rücksendung zu tragen, wenn die 
gelieferte Sache der Bestellten entspricht. Die Rücksendung der Ware darf nur nach 
vorheriger Rücksprache mit dem Verkäufer erfolgen. Unfreie Sendungen werden nicht 
angenommen und zurückgewiesen. Ziffer 9 gilt nicht für Unternehmer. 

10. Sofern nichts anderes vereinbart worden ist, erfolgt der Verkauf von Brennholz nach 
Schüttraumetern (SRM). Produktionsbedingte Abweichungen von bis zu 5 cm längeren oder 
schnittbedingten deutlich kürzeren Stücken gelten als vereinbart. 
 
11. Die Ware bleibt bis zur vollständigen Erfüllung aller Verbindlichkeiten aus diesem 
Vertragsverhältnis unser Eigentum. 
Pfändungen sind uns sofort schriftlich mitzuteilen. Verpfändungen oder 
Sicherungsübereignungen der Vorbehaltsware bis zur vollständigen Zahlung aller unserer 
Forderungen, sowie deren Verkauf nach Rückstand mit fälligen Zahlungen uns gegenüber 
sind nicht erlaubt. 

12. Der Verkäufer ist berechtigt, von dem Vertrag zurückzutreten oder Schadensersatz zu 
verlangen, wenn der Käufer die Abnahme der Ware endgültig verweigert hat oder nach 
vorheriger nochmaliger angemessener Fristsetzung die Ware nicht abgenommen hat. Der 
Verkäufer ist in diesem Fall berechtigt, Schadenersatz in Höhe von 25% des Verkaufspreises 
zu verlangen. Der Nachweis eines geringeren Schadens obliegt dem Käufer. Einen höheren 
Schaden hat der Verkäufer nachzuweisen. 
 
13. Gesetzliche Ersatzansprüche wegen Sach- und Vermögensschäden sind ausgeschlossen, 
soweit der Schaden nicht vorsätzlich oder grob fahrlässig von uns verursacht wurde. Der 
Schadensersatz ist in diesen Fällen beschränkt auf EUR 5.000,00. Bei Personenschäden 
haften wir hingegen auch für leicht fahrlässige Pflichtverletzungen. 

14. Die geschäftsnotwendigen Daten werden bei uns per EDV gespeichert und verarbeitet. 
Der Besteller ist hiermit ausdrücklich einverstanden. 

15. Für die Vertragserfüllung gilt ausschließlich das Recht der Bundesrepublik Deutschland. 
Gerichtsstand ist der Sitz des Verkäufers, sofern der Besteller Vollkaufmann, juristische 
Person des öffentlichen Rechts oder Träger öffentlich-rechtlichen Sondervermögens ist. 

16. Sollte eine Bestimmung dieser Allgemeinen Verkaufs-und Lieferbedingungen nichtig sein 
oder werden, so bleiben die übrigen Bestimmungen gültig. 
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